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meistersEmmerlingundinAnwesenheitderVertreterdesSundesmini-¬

derPost-undTelegrafendirektion ,derPolzeibehörde,derniederöster,tenauferlegtindenjetzigenschwerenZeiten,dienochnichtüherwunn

elektrischenBetriebumgebautenStreckestatt.DieWagender„erstennochderBezirkshauptmannvonFloridsdorfHofratErbderHoffnungaufElektrischen"zwischenKagranundGroßEnzersdorfwurdenaufdorgan-¬

teilnehmerundbetonte,daßdieGemeindevertretungvonWieninkul-StrassenbahnausdemWeichbildvonWien.DieneueStreckeist11km
bahn,derenDiensteallerdingsinden36JahrenihresBestandesnichtStreckeWien-LaaderBundesbahnfertiggestellt-DieStreckewurde
vergessenwerdendürfen,einmodernesVerkehrsmitteltritt.Diesermo-seinerzeitvonderFirmaKraus&Co.erbaut,dieauchdieKonzession
indemStrebenallerBewohnernachdemmgutenundSchönenzu.GroGEn-geben.Vom1 .Juni1907anwurdendanndieLinienaufRechnungder
zersdorfwerdebereitsein,mitseinenschwachenKräftendiestadtdeGemeindeWiengeführtundam. -Jänner1908erfolgtedieBetriebsfüh¬zuunterstützen.VizebürgermeisterEmmerlingwiesinseinenDankeswor-¬
tenfxdaufdieBegrüssungsansprachedaraufhin,daßandemZustande¬
kommenderElektrischendenBundesbehördenfürdierascheundver¬
ständnisvolleArbeitderDankaususprechensei,aberauchdeningeni¬eurenundArbeitern,dierührigHandangelegthaben,undnichtzuletztDampfstrassenbahn .
derBevölkerung,derenGebietdieBahndurchfährt.DieFertigstellungderelektrischenBahnbeweise,daßesmöglichsei ,ausschlechtenVer-¬
hältnissenherauszukommen,wennderWillehiezuvorhandenist.DadurchVertretungdesBürgermeistersdemgoldenenHochzeitspaareFrenzundwurdeauchderBeweiserbracht,daßdieKräfte,dieimVolkeschlum-TheresePribyl,Wien,III . ,dieEhrengabederGemeindeWien.
mern,dienstbargemachtwerden.können.EssollauchderHoffnungAus¬
druckgegebenwerden,daßmitderEinführungdeselektrischenBetrie-GrippeerkrankungeninWien.DieZahlderGrippesälleinWionhat
besdieherzlichenBeziehungenzwischenWienunddenangrenzendenLandWährendderWochevom15.bis21. .M.eineweitereZunahmeerfahren.
gemeindenaufrechterhaltenbleiben.AufderRückfahrtvonGroß-En-¬
zersdorfwurdendieFahrtteilnehmerinAspernherzlichstbegrüsst.Be-anGrippedemGesundheitsamtegemeldet.EinGroßteilderpraktischen
zirksratBabovskiwiesdaraufhin,daßdieBevökkerungvonAspernderAerztehattrotzderbestehendenVorschriftennochkeineAnzeigen
GemeindeWienfürihrEntgegenkommendankeundhoffe,daßWiensuchineingesendet.DieErkrankungensindnachdenBerichtenderAmtsärzteZukunftihrernichtvergessenwerde.EinspezielleWunschderBohneüberalleBezirkeziemlichgleichmässigverteiltundnehmenzumeist

denmögen.DerBezirksvorsteherdesXXI.BezirkesBretschneiderdanktebedürftigenKrankenkonntebisherindenzurVerfügungstehendenBet-¬
allen,dieanderElektrifizierungmitgearbeitethabenundversprach,tenfürGrippekrankeohneAnstanddurchgeführtwerden.Eswerdenje-¬daßdieBevölkerungdesXXI.BezirkeseingedenkderAnterstützung,diedochindennächstenTagenweitere200BettenfürGrippekrankeim
sievonderGemeindeWienwiederholterfahrenhabe,arbeitenwerdeimSpitalSpinnerinamKreuzbereitgestelltwerden,umauchbeistärkes
ÄnteressederGesamtheit.VizebürgermeisterEmmerlingdankteimNamenferZunahmederGrippehinsichtlichderUnterbringungderKrankenderStadtWienundderVertreterderBundes-undLandesbehördenfürimSpitalekeinenSchweerigkeitenzubegegnen.

denfreundlichenEmpfang,derZeugnisdaffürgebe,wieinnigdieBe¬
ziehungenzwischenWienunddenunmittelbarindieStadtgelegenenGe-¬
bietenseien.HieGemeindeWienhabedasdringendsteBedürfnis,den

ProbefahrtmitderElemtrischenKagran-GroßEnzersdorfeVorderheuteWünschenihrerNachbarnRechnungzutragen.Sieversprecheabernicht,
früherfolgtenAufnahmedeselektrischenBetriebesaufderStrek-wassienichthaltenkönne.SiehabedasVersprechenderElektrifizie-¬keKagran-GroßEnzersdorffandSonntagunterFührungdesVizebürger-runginkurgerZeiteingelöst,siemüssteaberlügen,wennsieverspre

chenwürde,eVerkehrsintervallekürzermachenzukönnenundmehr
steriumsfürBerkehrswesen,fürHandel,Gewerbe,ändustrieundBauten,Zügeherausschickenzukönnen.DennsindihrnochgewisseSchwierigkei-¬
reichischenLandesregierungdieProbefahrtderMitgliederdesGe-densind.Umdiesezuüberwinden,mußderWillevorhandenseinundman
meinderatesunterTeilnahmevonVertreternderPresseaufderfürdenmüssemitarbeitenandemAuf-SzugarStadtunddesStaates.Nachdem

eininnigesZusammenarbeitenzwischenWienundFloridsdorfAusdruckzenStreckevonderBevökkerungfreudigbegrüsst,InderStationGroggegebenhatte,tratendieTeilnehmerdieRückfahrtnachWienza.-¬EnzersdorfbegrüssteBürgermeisterHinkevonGroßEnzersdorfanderDieElektrifizierungderLinieKagran- GroßEnzersdorfwurdevomGe-¬
SpitzederGemeindevertretungVizebürgermeisterEmmerlingunddieFahrWeinderateimJuni1921beschlossen.MitdieserverschwindetdieDampf-¬
turellenundwirtschaftlichenBelangenhohenZielenzustrebe,dereslang,eingleisigundmitAusweichenversehen.GleichzeütigmitderUm-¬zudankensei,dasanStellederbisheubestandenenDampfstrassen-änderungfürdenelektrischenBetriebwurdeauchdieUnterfahrungder

dernenVerbindungzwischenderGroßstadtundGroßEnzersdorfkommefürdieLiniehatte.DienördlichenDampfstrassenbahnliniennach
abernichtnureinewirtschaftlichesondernaucheineidsaleBedeutungStammersdorfundGroßEnzersdorfwurdenam7.Juni1886demBetriebüber

rungdurchdieWienerstädtischenStrassenbahnen.DieFahrzeitaufderElektrischenKagran-GroßEnzersdorfbeträgt15MinutennachAs-¬pernund35MinutennachGroßEnzersdorfgegenübereinerFahrzeitvon
19MinutennachAspernund41MinutennachGrosEnzersdorfaufder

GoldeneNochzeir .Samstag,den21.ds.überreichteStR.Speiserin
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vonAsperngehedahin,daßdieVerkehrsintervallekürzergesetztwer-einenleichtenundgutartigenVerlauf-DieUnterbringungderspitals-
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